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Feldsteinsaal mit eingezogenem Rechteckchor, M.13.Jh., nach Brand 1880–

87 in neugotischen Formen erneuert. Im Westen quadratischer

Backsteinturm mit Spitzhelm und niedrigen Seitenanbauten, 1898. Im Süden

vermauertes Spitzbogenportal, in der Ostwand gestaffelte Dreifenstergruppe;

die Maßwerkfenster und der blendengeschmückte Ostgiebel aus Backstein

von 1880. Innen Balkendecke und dreiseitige Empore, der Triumphbogen

entfernt. – Einheitliche neugotische Ausstattung, 1887.

